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BUND kämpft weiter gegen
Seenverkauf
Potsdam. Die Petition gegen die weitere Privatisierung von Brandenburger
Gewässern ist gescheitert. Bis Fristablauf in der Nacht zum Samstag
unterzeichneten 28916 Bürger, wie der Bund für Umwelt und Naturschutz
(BUND) am Sonntag in Potsdam mitteilte. Damit sich der Bundestag mit dem
Thema befaßt, wären 50000 Unterschriften nötig gewesen. Der BUND will
seine Unterschriftensammlung dennoch fortsetzen.

In Ostdeutschland wurden nach Angaben des BUND in den vergangenen sieben
Jahren rund 10000 Hektar Gewässerfläche privatisiert. Die bundeseigene
Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH wolle in den kommenden Jahren
weitere 15000 Hektar Seen und Teiche verkaufen.
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